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Landesliga Herren Weser-Ems

TV Dinklage : Oldenburger TB III 
Samstag, 19.11.2022, 17:30 Uhr

Nordiek bleibt gegen den Oldenburger TB III ungeschlagen

Im Spiel der Landesliga Herren Weser-Ems traf die Mannschaft des TV Dinklage am vergangenen
Samstag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des Oldenburger TB III. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Marvin Bröring. Garant für diesen Heimspielsieg war
Julian Nordiek, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der
Oldenburger TB III dieses Match unvollständig bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Die richtige Taktik hatten Patzelt / Nordiek beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Berger / Deimann von Beginn an. Ein Satz reichte nicht, weshalb Vodde / Zurhake
das Match gegen Rieger / Herdlitschke mit 1:3 verloren. Einen kampflosen Sieg verbuchten wenig
später Bröring / Dettmer, da der Oldenburger TB III unvollständig angetreten war. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Jan Vodde war im Einzel gegen Jonas Herdlitschke nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Keinen Zähler beisteuern konnte Mika Patzelt im Spiel gegen Lothar
Rieger, das 0:3 verloren ging. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Julian Nordiek hatte am Nachbartisch gegen Tim Woriescheck,
wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei seinem 3:0 indes wenig
Probleme. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jan-Philipp Berger konnte Marvin Bröring anschließend
den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Ohne Mühe gewann dann Christian Zurhake sein Einzel, da kein Gegner
gestellt werden konnte. Es dauerte eine Weile, bis Nikolas Dettmer seine 2:3-Niederlage gegen
Pepe Deimann quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an die Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Dinklage und des
Oldenburger TB III. Völlig ungefährdet war dagegen der Sieg von Jan Vodde gegen Lothar Rieger
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 12:14, 14:12, 11:8 nicht verloren. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Mika Patzelt und Jonas Herdlitschke entschieden,
das Mika Patzelt letztendlich gewann. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Patzelt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Julian Nordiek
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jan-Philipp Berger beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Beim anschließenden 3:
1-Erfolg gegen Tim Woriescheck kam Marvin Bröring nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg
somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht der TV Dinklage am 20.11.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
die Spvg. Oldendorf, während der Oldenburger TB III am 26.11.2022 gegen die Spvg. Oldendorf
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Dinklage

Doppel: Patzelt / Nordiek 1:0, Vodde / Zurhake 0:1, Bröring / Dettmer 1:0 
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Einzel: J. Vodde 2:0, M. Patzelt 1:1, J. Nordiek 2:0, M. Bröring 1:1, C. Zurhake 1:0, N. Dettmer 0:1 
 Oldenburger TB III

Doppel: Rieger / Herdlitschke 1:0, Berger / Deimann 0:1 
Einzel: L. Rieger 1:1, J. Herdlitschke 0:2, J. Berger 1:1, T. Woriescheck 0:2, P. Deimann 1:0


